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Hauptamtlich Lehrende: 7

Besuch der Studierenden des Fachbereichs 
Landwirtschaftliche Sozialversicherung beim 
Bundessozialgericht

Am 24.01.2023 und am 26.07.2023 hatten Studierende des Fachbereichs 
Landwirtschaftliche Sozialversicherung wieder einmal Gelegenheit, in 
Begleitung ihrer Dozentin für Verwaltungsrecht, Frau Sonja Henning, 
das in Kassel ansässige Bundessozialgericht zu besuchen.

Fachbereich Landwirtschaftliche Sozialversicherung

Leitung: Regierungsdirektorin Cordula Winkler

Gelungen beeindruckend – Nazi-Bau mit neuzeitlicher Prägung

08.45 Uhr – Das sind wir!



Am 24.01.2023 besuchten die 54 Studierenden des Hauptstudiums 3 die Sitzung des 1. Senats im 
Elisabeth-Selbert Saal. Vor der Sitzung führten Herr Felmeden von der Abteilung Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit in die Bau- und Institutionengeschichte des Bundessozialgerichts und der 
wissenschaftliche Mitarbeiter des 1. Senats, Herr Dr. Schifferdecker, in die zu verhandelnden Verfahren 
ein. In der anschließenden Sitzung des 1. Senats wurde über zwei Revisionen in Angelegenheiten der 
gesetzlichen Krankenversicherung entschieden.

Auch am 26.07.2023 wurden die 42 Studierenden des Hauptstudiums 2 nach einer umfassenden 
Sicherheitskontrolle sehr herzlich im BSG begrüßt. Zunächst erfolgte eine kurze Vorstellung der 
großen sozialrechtlichen Präsenzbibliothek mit einem Gesamtbestand von ca. 212.000 Bänden. Die 
Studierenden wurden eingeladen, die Bibliothek im Rahmen Ihres Studiums z. B. für die Bearbeitung 
von Hausarbeiten, zu besuchen.                                                             

Anschließend erhielten die Studierenden die Möglichkeit, an einer Sitzung des 5. Senats im Jacob-
Grimm-Saal teilzunehmen. Der 5. Senat verhandelte und entschied aufgrund mündlicher Verhandlung 
über vier Revisionen in Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung.

(Sonja Henning)

U m   D u r c h z u s t a r t e n !

Am 3. Mai fand am Fachbereich LSV in Kassel zum ersten Mal ein „Durchstarter-Tag“ statt

Gemeinsam organisiert wurde er von der Geschäftsführung, den Interessenvertretungen, 
den Ausbildungsverantwortlichen, dem Arbeitskreis „Deine Zukunft in der SVLFG“, der 
Gleichstellungsbeauftragten, dem Team der Hochschule und den Führungskräften der Bereiche. Alle 
Studierenden und Auszubildenden aus dem aktuellen Abschlussjahrgang der SVLFG waren dazu 
eingeladen. Zu den Zielen gehörte, ihnen Einblicke in ihre Arbeitsbereiche zu bieten, sie mit künftigen 
Führungskräften bekannt zu machen und Antworten auf offene Fragen zu geben.

Studierende des Fachbereichs beim höchsten deutschen Sozialgericht



Nach einer freundlichen Begrüßung gab es eine Auswahl an interessanten Workshops, die den Vormittag 
füllten. Dabei gab es sowohl hilfreiche Tipps zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfungen als auch 
nützliche Informationen in Bezug auf den Einstieg in das Arbeitsleben. Nach der Mittagspause ging 
es anschließend in den „Markt der Möglichkeiten“. Hier hielten unter anderem die Geschäftsführung, 
der Personalrat, die Jugend- und Auszubildendenvertretung des Gesamtpersonalrats (GJAV), die 
Gleichstellungsbeauftragten und die Bereichsleiter eine Ansprache und kurze Vorträge über ihre 
Zuständigkeitsbereiche. Die GJAV bot mit zwei anschaulich gestalteten Messewänden Einblicke in ihre 
Arbeit. Zuletzt gab es ein Zusammenkommen der jeweiligen Teamleitenden mit ihren neu zugeteilten 
Studierenden und Auszubildenden. In einer gemütlichen Runde konnte man sich austauschen und über 
die aufregende kommende Zeit sprechen.

Beendet wurde der „Durchstarter-Tag“ mit einem 
Schlusswort von Geschäftsführerin Claudia Lex 
und vielen Glückwünschen für die Zukunft des 
Abschlussjahrgangs.

Luana Dibartolo, Tarkan Dursun Agcadag

Unterweisung von höchster Stelle

Kurz vor Ihrem Abschluss hatten 
die Studierenden des Jahrgangs 
2020 ganz besonderen Unterricht: 
Im Stundenplan standen für 
insgesamt 15 Stunden nicht die 
Namen der vertrauten Dozentinnen 
und Dozenten, sondern die der 
Richterin am Bundessozialgericht 
Dr. Bettina Karl und der Richter 
am Bundessozialgericht Dr. Dirk 
Bieresborn und Dr. Matthias Röhl, der 
außerdem als Richter am 
Verfassungsgerichtshof für das Land 
Nordrhein-Westfalen tätig ist.

Ein großes „GetTogether“: 
Die Geschäftsführung, die Führungskräfte der Bereiche, die 

Interessenvertretungen, der Arbeitskreis „Deine Zukunft 
in der SVLFG“, die Gleichstellungsbeauftragten, die 

Ausbildungsverantwortlichen und das Team der Hochschule 
Frau Dr. Bettina Karl, Richterin am BSG 

Dr. Bettina Karl,  
Richterin am 
Bundessozialgericht

Herr Dr. Dirk 
Bieresborn, 
Richter am 
Bundessozialgericht

Herr Dr. Matthias Röhl, 
Richter am BSG und 
am Verfassungs- 
gerichtshof für das 
Land Nordrhein-
Westfalen



Diese drei ultimativen Top-Juristen traten damit die Nachfolge von Günther Schröder-Printzen, Prof. Dr. 
Otto Ernst Krasney und Prof. Dr. Peter Becker an, die nacheinander über viele Jahre bis vor der Covid-
19-Pandemie in ähnlichem Umfang am Fachbereich lehrten und schon damals eine enge Verbindung 
des Fachbereichs zum BSG schufen.

Interesse steigernd wurde von den drei Bundesrichtern nicht nur materielles Recht vermittelt, 
sondern auch viel über interessante Fälle berichtet, die beim BSG in Kassel anhängig sind oder waren. 
Der Unterricht verblieb in der kleinen Klassenstruktur und so war es für die Studierenden ein ganz 
besonderes Erlebnis Richter/-in eines obersten Bundesgerichts ganz persönlich und individuell zu 
erleben. Das Modell kam auf beiden Seiten so gut an, dass es im jährlichen Turnus wiederholt werden 
soll. 

(Hilke Riedler)

Führung im Weinbergbunker am 23.05.2023 mit Studierenden des Hauptstudiums 4

Am 23.05.2023 starteten Studierende des 
Hauptstudiums 4 mit ihrer Dozentin Frau Sonja 
Henning und ihren Dozenten Herrn Bernd Horstmann 
und Herrn Prof. Dr. Sebastian Walter zu einer 
Exkursion in den Kasseler Weinbergbunker. Entgegen 
der Hoffnung einzelner Studierender ging es hierbei 
jedoch nicht um eine Weinverkostung, sondern um 
eine geführte Tour durch die historischen Anlagen des 
größten Kasseler Bunkers aus dem Zweiten Weltkrieg. 
Die zweistündige Geschichtsführung wurde vom 
Kasseler Feuerwehrverein organisiert und fachkundig 
begleitet.

Der vorherige Ratschlag, sich warm anzuziehen, erwies 
sich als hilf- und doch nicht hinreichend: Bei einer 
Temperatur von 12° bei extrem hoher Luftfeuchtigkeit 
von nahe 100 % war es im Bunker auch klimatisch weit 
weg von gemütlich.

1825 waren in den Kalksteinfelsen Stollen mit einer 
Gesamtlänge von 2,6 km getrieben worden, welche 
den Kasseler Bierbrauern zunächst als Lagerräume für 
das in den Wintermonaten in der Fulda geschlagene 
Eis diente. Ab 1942 wurden die Bierkeller zu einem 
Luftschutzbunker umgebaut, in welchem im 2. 
Weltkrieg unter unvorstellbaren Bedingungen bis zu 
10.000 Menschen gleichzeitig Schutz suchten. Teile der 
alten Belüftungsanlage sowie der Sanitäranlagen sind 
noch zu sehen und vermitteln den Besuchern heute 
zumindest den Hauch einer Vorstellung davon, was die 
Menschen im 2. Weltkrieg dicht gedrängt in den stickigen feuchten Räumen ertragen mussten. 

Vor dem Hintergrund des aktuellen Leids der Menschen in der Ukraine durch den russischen 
Angriffskrieg waren die Eindrücke durch die Führung in der Bunkeranlage für alle umso bedrückender 
und greifbarer.

Karge Räumlichkeiten…



Bestanden!

Wir gratulieren herzlich den Studierenden des Einstellungsjahrgangs 2020 zu ihrem Diplom.

Am 29. September 2023 feierten die 51 Studierenden in der Hochschule in Kassel. Christoph Schubert, 
Student im zweiten Jahr, gab der Veranstaltung einen besonders festlichen musikalischen Rahmen. Neben 
Mitgliedern der Geschäftsführung, den Dozentinnen und Dozenten, Prüfungsausschussmitgliedern 
sowie Ausbildungsverantwortlichen konnten erstmalig nach Corona auch wieder Angehörige unserer 
Absolventinnen und Absolventen begrüßt werden.

Der Vorstandsvorsitzende Walter Heidl sandte eine Videobotschaft, in der er sowohl die Bedeutung 
der Nachwuchskräfte für die zukünftige Aufgabenbewältigung der SVLFG als auch die Chancen und 
Möglichkeiten in unserer Organisation darstellte.

Geschäftsführerin der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau Claudia Lex und 
Vorstandsmitglied Thomas Schröder, Vorsitzender des Personalausschusses gratulierte den ehemaligen 
Studierenden bei dieser Feierlichkeit zu ihrem erfolgreichen Abschluss und auch Andreas Heinz, 
Vizepräsident des Bundessozialgerichts gab der Diplomfeier durch seine Anwesenheit eine gesteigerte 
Bedeutung. Die Vorgenannten und weitere Vortragende bereicherten die Veranstaltung mit ihren 
humorvollen und motivierenden Reden.

Die Absolventinnen und Absolventen genossen diese Feierstunde am Ende bei einem GetTogether in der 
Pausenhalle, das die Mensa der Hochschule vorbereitet hatte: Glückliche Gesichter, wohin man schaute, 
Abschiede von beim Studium liebgewonnenen Freunden und Vorfreude auf das, was kommt.

Schön, dass wir die Leistungen der Absolventinnen und Absolventen wieder in diesem angemessenen 
Rahmen würdigen konnten.

Wir haben es geschafft!!!


